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Liebe Leserinnen und Leser,

mit großer Freude präsentiere ich Ihnen den Umweltkalender Marzahn-
Hellersdorf 2026. In diesem Jahr steht der Kalender ganz im Zeichen 

unserer bezirklichen Schulgärten. Diese grünen Lernorte sind nicht nur 
Stätten des Naturerlebens und der Umweltbildung, sondern auch krea-

tive Räume, in denen junge Menschen Verantwortung für unsere Natur 
übernehmen.

Sie fördern das Verständnis für ökologische Zusammenhänge und 
stärken Gemeinschaftssinn und Teamgeist. Gerade in einer Zeit, in der 
der Klimaschutz und die Erhaltung der Artenvielfalt immer wichtiger 

werden, sind diese Projekte wertvolle Bausteine für eine nachhaltige 

Zukunft.

Besonders stolz bin ich darauf, dass die Bilder für den Kalender in die-

sem Jahr von Künstlerinnen aus verschiedenen Bundesländern gestaltet 
wurden. Ihre kreativen Werke zeigen - über die Jahreszeiten verteilt - 

zwölf verschiedene Schulgärten und verleihen dem Kalender damit eine 
besondere persönliche Note. 

In den Kunstwerken wird deutlich, wie lebendig und inspirierend die 

Schulgärten in Marzahn-Hellersdorf sind. Sie laden uns ein, die Natur in 
all ihren Facetten zu entdecken und gemeinsam für den Schutz unserer 

Umwelt einzustehen. 

Ich danke allen Künstlerinnen für ihre wunderbaren Beiträge. An dieser 
Stelle möchte ich aber auch den vielen engagierten Lehrerinnen und 

Lehrern, Erzieherinnen und Erziehern sowie allen in unserem Bezirk 

danken, die sich in unseren Schulen für die Pɱege und Gestaltung der 
Schulgärten engagieren. 

Herzliche Grüße

Nadja Zivkovic
Bezirksbürgermeisterin von 

Marzahn-Hellersdorf 



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

1 29 30 31 1 Neujahr 2 3 4

2 5 6 7 8 9 10 11

3 12 13 14 15 16 17 18

4 19 20 21 22 23 24 25

5 26 27 28 29 30 31 1

Antonina Korchikova

Januar

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Grundschule am Hollerbusch
Erich-Kästner-Straße 64 . 12619 Berlin 

Dies ist kein klassischer Schulgarten, sondern eine 

Mischung aus Grünanlage, Erlebnis- und Entspannungs-

ort. Es gibt Beete für einzelne Kinder sowie Gruppenbeete. 

Die Schule nutzt Wasser aus der Regentonne ressour-

censchonend, legt Beete als Permakultur an und baut sie 

aus Recyclingmaterialien, zum Beispiel Holzpaletten. Die 

Kinder besuchen den Außenbereich in allen Pausen, auch 

Menschen im Rollstuhl. Erwachsene stehen den Kindern 

dann als Ansprechpartner und unterstützend zur Seite. 

Eine Leseecke lädt ein, und die Kinder bereiten die an-

gebauten Produkte in Kinderküchen zu oder kochen sie. 

Außerdem beteiligen sich die Eltern an den Arbeiten. Zu-

sammenfassend ist dieser Garten außergewöhnlich und 

keineswegs konventionell. Er bedient viele Bedürfnisse 

von Kindern.

Ralph Brinkmeier

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

5 26 27 28 29 30 31 1

6 2 3 4 5 6 7 8

7 9 10 11 12 13 14 15

8 16 17 18 19 20 21 22

9 23 24 25 26 27 28 1

Claudia Leider

Februar

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Schule am Mummelsoll 
in Kooperation mit Schule am Rosenhain
Klingenthaler Straße 32 · 12627 Berlin

Die Schule am Mummelsoll mit dem 

Förderschwerpunkt „Geistige Ent-

wicklung“ nutzt ihren Schulgarten in-

tensiv. Bisher zeichnete er sich durch 

eine langjährige Zusammenarbeit mit 
der Schule am Rosenhain aus, von wo 

das Bild auf der Vorderseite sowie 

das Foto rechts stammen. Mittler-

weile betreibt die Grundschule am 

Mummelsoll auf dem eigenen Schul-

hof ein großes Hochbeet. Jede Klasse 

hat einen Balkonkasten, den sie be-

wirtschaftet. Außerdem ist eine neue 

Kooperation entstanden, diesmal 

mit der Bücherwurm-Grundschu-

le. Beide Schulen teilen sich unter 

anderem eine begehbare Kräuter-

schnecke. Sie beɰndet sich auf dem 
Schulhof der Bücherwurm-Grund-

schule. In den Fächern „Garten- und 
Landschaftsarbeit“ und „Lehrküche“ 

werden Inhalte der Rahmenlehrpläne 
mit der Arbeit im Garten der Schu-

le am Mummelsoll verknüpft. Die 

Jugendlichen stellen beispielsweise 

selbst Kräuterbutter und Marmelade 
her.

Ralph Brinkmeier

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

9 26 27 28 29 30 31 1

10 2 3 4 5 6 7 8 Intern. Frauentag

(nur in Berlin)

11 9 10 11 12 13 14 15

12 16 17 18 19 20 21 22

13 23 24 25 26 27 28 29

14 30 31 1 2 3 4 5

Mareike Enninghorst

März

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Schule am Pappelhof
Ketschendorfer Weg 21 · 12683 Berlin

Die Schule am Pappelhof gewann bereits mehrfach den 

Schulgarten-Wettbewerb. Sie ist eine Förderschule mit 

Schwerpunkt „Geistige Entwicklung“ und verfügt über 

viele grüne Ecken, einen Teich, eine Bienenterrasse und 

grüne Innenhöfe. Damit zeigt sie vorbildlich, wie die 

Arbeit im Grünen und die Förderung von Kindern Hand 

in Hand gehen. Körperliche Einschränkungen oder der 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“ stellen hier  

keine Hindernisse dar, sondern geben Anlass für krea-

tive und angepasste Angebote. So erreichen Menschen 

im Rollstuhl beispielsweise unterfahrbare Hochbeete. 

Trotz begrenzter Fläche ermöglicht der Garten viel 
Naturerleben und bietet vielfältige gärtnerische Ange-
bote, inklusive den Bienenkästen auf dem Gebäudedach.

Ralph Brinkmeier

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

14 30 31 1 2 3 Karfreitag 4 5 Ostersonntag

(nur in Brandenburg)

15 6 Ostermontag 7 8 9 10 11 12

16 13 14 15 16 17 18 19

17 20 21 22 23 24 25 26

18 27 28 29 30 1 2 3

Antje Kuchenbuch

April

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Schule am grünen Stadtrand
Geraer Ring 54 · 12689 Berlin 

Auf dem Gelände der Schule am grünen Stadtrand liegt 
ein schöner Garten, den sie nach und nach wiederbelebt. 

Im Eingangsbereich beɰndet sich ein gemütlicher Sitz-

bereich, der verschiedene Gemüsepɱanzen trägt und 
die Schülerschaft zum Verweilen einlädt. Viel Wildwuchs, 

ein Insektenhotel und Totholz schaɲen Nahrungs- und 
Nistmöglichkeiten für Wildtiere. Am Rand eines belebten 

Schulgeländes strahlt die Grünɱäche eine ruhige Schön-

heit aus.

Ralph Brinkmeier und Anne Karpinksi

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

18 27 28 29 30 1 Tag der Arbeit 2 3

19 4 5 6 7 8 9 10

20 11 12 13 14 Chri. Himmelfahrt 15 (nur Berlin frei) 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24 Pfingstsonntag
(nur in Brandenburg)

22 25 Pfingstmontag 26 27 28 29 30 31

Mareike Enninghorst

Mai

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Peter-Pan-Grundschule
Stolzenhagener Straße 9 · 12679 Berlin 

Ein gut gepɱegter und pädagogisch intensiv genutzter 
Schulgarten ist der, der Peter-Pan-Grundschule. Der 

Bereich beɰndet sich auf dem Gelände von Spiel/Feld 
am Mühlenbecker Weg beziehungsweise bei der Garten- 

arbeitsschule und bietet eine sehr bunte Auswahl an 

Früchten und Gemüse. Das Büro für Landschaftsarchi-

tektur und Naturpädagogik „Parzelle X“ betreut den 

Schulgarten und hat in Zusammenarbeit mit der Grund-

schule ein Curriculum entworfen, das jedes Kind ein kom-

plettes Schulgartenjahr erleben lässt. Naschobst direkt 
am Gartenzaun lädt auch Spaziergänger von außerhalb 
ein, sich zu bedienen.

Ralph Brinkmeier und Tom Hennig

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

23 1 2 3 4 5 6 7

24 8 9 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30 1 2 3 4 5

Claudia Ahnert

Juni

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Grundschule am Fuchsberg
Apfelwicklerstraße 4/6 · 12683 Berlin  

Hier leistet die Schule schon seit längerem Schulgar-

tenarbeit im besten Sinne. In dem naturnah gestalteten 

„Fuchsgarten“ wachsen Kultur- und Wildpɱanzen glei-
chermaßen gut. Eltern engagieren sich unter anderem 

per Pɱanzen-Spende für den Garten und bereichern ihn 
so. Die Bienenstöcke sind eine Besonderheit, ebenso die 

Einbindung der Gartenarbeit in den Unterricht. Der Au-

ßenbereich ist schmal und schön gestaltet. Mittlerweile 

gibt es zentral viele Beete auf einer Fläche.

Ralph Brinkmeier und Tom Hennig

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

27 29 30 1 2 3 4 5

28 6 7 8 9 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31 1 2

Antje Kuchenbuch

Juli

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Dreieins-Grundschule Kaulsdorf (Privatschule)
Peter-Huchel-Straße 35 · 12619 Berlin

Die private Dreieins-Grundschule hat ihren Garten be-

reits vor einigen Jahren angelegt. Hier werden Unter-

richtsinhalte mit dem Geschehen in ihrem „grünen Ort“ 

zusammengefügt und vermittelt. Die Kinder erleben zum 

Beispiel, wie sie durch eine eɲektive Bewässerung und 
die Auswahl von Pɱanzenarten auf die zunehmende 

Trockenheit reagieren können. Die Eltern engagieren sich 

im Förderverein der Schule und bauen zum Beispiel Hoch-

beete oder liefern Erde für den Schulgarten.

Ralph Brinkmeier

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



Antonina Korchikova

KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

31 27 28 29 30 31 1 2

32 3 4 5 6 7 8 9

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31 1 2 3 4 5 6

August

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Grundschule am Schleipfuhl
Nossener Straße 85 · 12627 Berlin

Eine Schule ohne Schulgarten? Das geht eigentlich nicht. 

Doch die Grundschule am Schleipfuhl zeigt, wie aus der 

Not eine große Tugend entsteht. Die Kinder nutzen viele 

kleinere Teilɱächen auf dem gesamten Schulgelände, 
die sie zu Beeten umgestalteten. Was es dafür braucht? 

Mindestens eine tatkräftige, kompetente Lehrkraft und 

eine Schulleitung, die das Vorhaben unterstützt. Dies ist 

ein gutes Beispiel dafür, wie man einen schönen grünen 

Bereich ohne eigene, abgegrenzte Fläche einrichtet.

Ralph Brinkmeier

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

36 31 1 2 3 4 5 6

37 7 8 9 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30 1 2 3 4

Cornelia Walter

September

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Rudolf-Virchow-Oberschule
Glambecker Ring 90 · 12679 Berlin 

Diesen altehrwürdigen Garten holte die Schule vor eini- 

gen Jahren aus seinem Dornröschen-Dasein zurück. 

Engagierte Lehrkräfte sowie die Schülerinnen und 
Schüler belebten das große Gelände nach und nach wie-

der. Heute zeichnet sich der Garten durch eine große, 

zusammenhängende Fläche mit vielen verschiedenen 
Schwerpunkten aus, die ein Nutzungsmosaik bilden. Da 

die Jugendlichen Gestaltung und Nutzung stark mitbe-

stimmen können, betätigen sie sich dort auch über die 

reine Unterrichtszeit hinaus. Die Verknüpfung von die-

sem Lernort im Grünen und Regelunterricht zeigt sich bei-

spielhaft, besonders im Fach „Wirtschaft, Arbeit, Technik“: 
Hier bauen sie Nahrungsmittel an, ernten sie, bereiten sie 

in der Schulküche zu und essen sie selbstverständlich 
auch. Aus Holz von Paletten entstanden darüber hinaus 

Sitzmöbel, die zum Entspannen einladen.

Ralph Brinkmeier

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

40 28 29 30 1 2 3 Tag d. Dt. Einheit 4

41 5 6 7 8 9 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31 Reformationst. 

(nur in Brandenburg)

1

Petra Antoni

Oktober

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Integrierte Sekundarschule Mahlsdorf
(ISS Mahlsdorf)
An der Schule 47 · 12623 Berlin

Auch diese noch recht junge Schule besitzt einen Schul-

garten. Dank des Engagements von Schulleitung und der 

Sozialarbeitenden gehört er seit einigen Jahren selbst-

verständlich zum Schulalltag. Er ist für die Jugendlichen 
jederzeit zugänglich und dient sowohl der Garten-Nut-

zung als auch als Erholungsraum. Es gibt unter anderem 

Hochbeete, Obstgehölze und eine Feuerstelle, an der sie 

kochen können. Die Nutzung von gesammeltem Regen-

wasser ist vorbildlich, ebenso, dass die Schülerinnen und 

Schüler den Gartenbereich auch während der Sommerfe-

rien am Leben halten. Selbst dann kommen sie dort zum 

Gießen vorbei. Dank der Schularchitektur wirkt die Anla-

ge etwas spärlich, bildet aber einen schönen Kontrapunkt 
zum restlichen Gelände, das eher von Beton, Kies und Tro-

ckengräsern in Betonbeeten geprägt ist.
Ralph Brinkmeier

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



Antje Kuchenbuch

KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

44 26 27 28 29 30 31 1

45 2 3 4 5 6 7 8

46 9 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30 1 2 3 4 5 6

November

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Grundschule am Bürgerpark
Jan-Petersen-Straße 18 b · 12679 Berlin 

Die Grundschule am Bürgerpark bietet eine grüne Oase 

als besonderen Kontrast, direkt neben einem versie-

gelten Schulhof. Ein gewundener Pfad führt vorbei an 

Hochbeeten mit allerlei duftenden Kräutern, entlang 

eines kühlenden kleinen Teiches und einer Sandgrube, 

auch Sandarium genannt. Hier ɰnden Kinder Erholung. 

Tom Hennig

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



KW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

49 30 1 2 3 4 5 6

50 7 8 9 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 1. Weihnachts-

feiertag

26 2. Weihnachts-

feiertag

27

53 28 29 30 31 1 2 3

Mareike Enninghorst

Dezember

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand: 15.02.2024, Quelle: Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder



Johann-Julius-Hecker-Schule
Hohenwalder Straße 2 · 12689 Berlin

Der Garten der Johann-Julius-Hecker-Schule bietet klas-

sische Beetarbeit, aber auch Raum für eigene Projekte 

der Schülerschaft. Die Aktivitäten sind hier eng mit den 
Schulfächern „Naturwissenschaften“ sowie „Wirtschaft, 

Arbeit, Technik“ verbunden. Außerdem ɰnden Lesestun-

den auf der Grünɱäche statt. 

Tom Hennig

Bezirkskarte © Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf (Stadtentwicklungsamt, FB Vermessung)

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf

© Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf



Umweltkalender 2026
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Mareike Enninghorst
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Antje Kuchenbuch
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Antonina Korchikova

August
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Dezember


